
Ergebnisprotokoll 
 

8. Sitzung des Integrationsbeirates Misburg-Anderten am 16. September 2014 um 18.00 Uhr 
im Gemeindezentrum der Ev.-luth. St. Mar¬tin Kirchengemeinde in Anderten 

 
Anwesende: 
Matthias Behrendt, Rafael Bartosch-Schwarz, Linda Wilharm, Sinan Yayici, Klaus Dickneite, 
Hannes Amelung, André Becker, Rita Scholvin (bis 19:45) 
Ursula Herzog-Karschunke, Gert Selig 
 
Tagesordnung 
 
1. Begrüßung 
Herr Dickneite begrüßte alle Anwesenden, eröffnete die Sitzung und bedankte sich bei allen 
für ihr Kommen.  
 
2. Projekte des Integrationsbeirates (lt. beigefügter Liste) 

2.1. IB-09-2014   500,- € einstimmig 
2.2. IB-10-2014   372,- € einstimmig 
2.3. IB-11-2014   700,- € einstimmig  

Hierzu gab es die Anmerkung, in den Einrichtungen abzufragen, ob auch andere 
religiöse Feste bezuschusst werden können. 

2.4. IB-12-2014 2.000,- € einstimmig 
Das Geld soll prozentual nach Plätzen auf die Heime aufgeteilt werden und Punkt 2 
soll gestrichen werden.  
 

3. Herr Yayici berichtete von der Delegiertenkonferenz der Integrationsbeiräte. Dazu war 
ein Protokoll versandt worden. Es seien gemeinsame Veranstaltungen der 
Integrationsbeiräte angedacht, aber noch nicht konkret geplant. 
An einer Veranstaltung zur Vergabe von Zuwendungen am 11.10. will Herr Bartosch-
Schwarz teilnehmen 
 

4. Der Vorsitzende Herr Dickneite schlug vor, Ideen zu entwickeln etwas anderes an 
Projekten zu fördern als Feiern und Ausflüge. Daraufhin regte Frau Scholvin an, die 
ansässigen Vereine einzuladen und mit ihnen darüber zu sprechen. Sie seien ein 
Hauptträger der Freizeitgestaltung im Stadtbezirk. Hier stelle sich auch die Frage, wie 
erfolgreich Integrationsarbeit denn bisher in den Vereinen gelinge. Herr Becker ergänzte, 
dass man an die Vereinsspitzen die Fördermöglichkeiten für Integrationsprojekte 
transportieren müsse. Geeinigt wurde sich darauf, die Vereine frühestens zur Sitzung 
Anfang 2015 einzuladen zu einem extra-Termin. Das Integrationsfest wolle man künftig 
alle 2 Jahre ausrichten. 

 
5. Herr Dickneite regte an, dass der Integrationsbeirat auch eine Anlaufstelle sein solle für 

Menschen, die etwas über Religionen wissen wollen, also als ratgebendes Organ. 
Herr Bartosch-Schwarz meinte, dass man dadurch auch seinen eigenen Horizont 
erweitern könne. Herr Behrendt wies darauf hin, dass man als Integrationsbeirat auch 
selbst öffentlichkeitswirksamer auftreten müsse, so z.B. bei Veranstaltungen. Der 
Bezirksbürgermeister werde häufig nur in dieser Funktion wahrgenommen und nicht als 
Vorsitzender des Integrationsbeirates. Auch andere Beiratsmitglieder sollten mehr als 
solche in der Öffentlichkeit auftreten. 
 

6. Frau Herzog-Karschunke gab bekannt, dass am 12.10. die Einweihung des nun wieder in 
städtischer Hand befindlichen Misburger Bades erfolge. Auch hierzu könne der 
Integrationsbeirat eingeladen werden. 
Des weiteren berichtete sie vom Erscheinen der Broschüre „Wissen macht Meister“ in 
türkischer Sprache. Der Beirat einigte sich auf eine Bestellung von 50 Stück, Herr Yayici 
erklärte sich bereit diese in der Community zu verteilen. 
 



7. Verschiedenes 
7.1. Die Sitzungen des Integrationsbeirates sollen im Jahr 2015 weiterhin Dienstags 

18:00 Uhr stattfinden.  
Dafür wurden folgende Tage bestätigt: 

10. Februar 
12. Mai 
15. September 
10. November 

7.2. Der Bezirksbürgermeister berichtete vom Brief eines Bürgers, bei dem es um einen 
tätlichen Übergriff eines Asylbewerbers auf ein Mädchen ging, welches den Mann 
darauf hingewiesen hatte, doch kein Papier auf den Gehweg zu schmeißen. Er regte 
an, über die Einrichtungen aufzuklären, dass solche Verhaltensweisen nicht korrekt 
seien. Auf den Vorschlag eventuell das Mädchen für eine „Preis für Zivilcourage“ 
vorzusehen wandte Frau Wilharm ein, dass dies Sache des Stadtbezirksrates sei. 
Herr Bartosch-Schwarz stellte allgemein die Frage in den Raum, was denn 
Zivilcourage sei. Herr Becker regte an eine eventuelle Ehrung beim 
Neujahrsempfang vorzunehmen. Herr Dickneite bat die Fraktionen sich darüber 
Gedanken zu machen, ob eine solche Ehrung gewollt und verhältnismäßig sei. Er 
werde den Bürger persönlich informieren. 

7.3. Das Fachgespräch „Neues Europa“ findet am 23.9. von 12:45-17:30 Uhr statt. 
7.4. Die nächste Sitzung des Integrationsbeirates findet am 18.11.2014 statt. 

 
 
 
 
Protokoll: 
Gert Selig 
Bezirksratsbetreuer 
 
 
 
Anlage: Liste über Zuwendungsanträge 


